
 
 
 
 

 

Der Olympiastützpunkt (OSP) Berlin ist eine von Bund, Land und Kommunen geförderte Betreuungs- und 

Serviceeinrichtung für den deutschen Spitzensport vornehmlich für die Region Berlin, aber auch bundesweit 

bei zentralen Maßnahmen der Spitzenverbände sowie bei internationalen Sportereignissen. Zu seinen 

Aufgaben gehören eine hochwertige Betreuung von Kaderathletinnen und -athleten im Bereich 

Leistungsdiagnostik, Trainingswissenschaft, Sportphysiotherapie, Sportpsychologie, Sporternährungs-

beratung, Laufbahnberatung, Athletiktraining sowie Sportmedizin.  

Der OSP Berlin sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Person für die wissenschaftliche Mitarbeit im Bereich Data Science 
 

Das Tätigkeitsumfeld der Stelleninhaber*in umfasst u.a. folgende Aufgaben: 

• In OSP-System-übergreifenden IT-Projekten den OSP Berlin repräsentieren 

• Existierende Datenflüsse- und Datenbankstrukturen im OSP identifizieren, beurteilen und bei Bedarf 
Modernisierungsansätze entwickeln und umsetzen 

• Existierende Datenvisualisierungsansätze im OSP beurteilen und entsprechende 
Modernisierungsansätze entwickeln und umsetzen 

• Die Automatisierung der Datenübernahmen aus Datenbankstrukturen von kommerziellen 
Diagnostikgeräten vorantreiben 

• Den aktuellen Stand der OSP-internen Kommunikations- und Koordinationsprozesse beurteilen und 
bei Bedarf Modernisierungsansätze entwickeln und umsetzen 

 

Neben einer hohen Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit erwarten wir von Ihnen: 

• Einen Hochschulabschluss im IT-Bereich (oder vergleichbar) auf dem Niveau eines Masters/ Diploms, 

• Kenntnisse und praktische Erfahrung in den Bereichen Datenarchitektur, Datenmodellierung und 
relationale Datenbanken (wünschenswert PostgreSQL), 

• Erfahrung im Aufbau und der Umsetzung von ETL-Strecken zum Daten-Import 

• Erfahrungen mit SQL, Physon, Power BI und Apache Superset 

• Hohes Maß an Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität und kommunikativer 
Kompetenz 

• Erfahrungen in anderen Bereichen der Software-Entwicklung sind wünschenswert und ein Plus, 
insbesondere: 

o Business Analyse 

o Abnahmetest bei Datenbank-Projekten 

Die Teilzeitstelle (19,5 Wochenstunden) wird nach Entgeltgruppe 13 des TVÖD-Bund vergütet und ist vorerst 

befristet bis Ende Dezember 2027. Bewerber/innen senden ihre aussagekräftigen Unterlagen bitte per E-Mail 

bis zum 30.09.2026 unter dem Kennwort „OSP Data Science“ an den  

 
Olympiastützpunkt Berlin | Verwaltungsleiter | Martin Wondra 

Fritz-Lesch-Str. 29 | 13053 Berlin | martin.wondra@osp-berlin.de 


